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Hier ist ein kleiner Junge, 

der hat fünf Gerstenbrote 

und zwei Fische!       (Joh 6,9)                                                                                                                                                                                                              
_____________________________________ 

Ich geb dir, was ich habe! 

I'll give you what I have! 
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Liebe Freunde von go4peace, 

 

 neugierig war er mit den vielen Leuten gelaufen. Er wusste gar nicht genau, wo es hin 

ging. Aber irgendwie wollte er dabei sein. Er war ein kleiner Junge, 8 oder 9 Jahre alt. Er hatte 

gerade Brot und Fisch gekauft. Aber anstatt diese nach Hause zu bringen, ließ er sich von der 

Menge mittreiben. Die Leute folgten einem jungen Rabbi namens Jesus. Seine Worte waren 

voller Leben! Dem hörte jeder gerne zu. Und dann war Zeit zum Essen. Der Rabbi schickte die 

Leute nicht nach Hause, sondern sorgte sich selber ums Essen.  

 

 Satt werden konnte die Menge nur, wenn alle zu teilen begannen. Da war unser kleiner 

Freund gleich an erster Stelle. Er gab alles, was er gerade gekauft hatte, seine fünf Brote und 

seine zwei Fische. Was seine Mutter wohl sagen würde, die auf ihn wartete? All das interessierte 

ihn in diesem Augenblick nicht. Jetzt galt es zu teilen. Mit seinem kindlichen großmütigen 

Herzen gab er alles, was er hatte. Diese Großherzigkeit machte Schule. Als am Ende all die 

übriggebliebenen Brotstücke eingesammelt wurden, da füllten sie nochmals 12 Körbe. 

 

  Mit einer großen Gruppe junger Menschen hatte ich mich im Sommer 2011 auf den 

Weg zum Weltjugendtag nach Madrid gemacht. Nach einem langen Pilgerweg bei fast 40 ° 

Celsius waren wir am letzten Abend froh, auf dem Gelände des Flughafens „Cuatro vientos“ 

angekommen zu sein. Dort fand die Abschlussveranstaltung statt. Während der Gebetsvigil 

braute sich ein Unwetter zusammen und es begann heftig zu regnen und zu stürmen. Ein junger 

Mann aus unserer Gruppe hatte eine große Plastik-Folie in seinem Rucksack. Er legte sie über 

all die Jugendlichen in seiner Nähe und wurde selber total nass. Ich sehe heute noch seine 

strahlenden Augen. Er war froh, das gegeben zu haben, was er konnte. Ich geb Dir, was ich 

habe!  - I’ll give you what I have! 

 

für das go4peaceTeam Meinolf Wacker 

  


